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BUCHSTABEN UND WÖRTER
NEU ENTDECKEN
16 DIN A5-Karteikarten mit Bildmotiven 
und Spiel-Ideen

Hätten Sie nicht einmal Lust, zusammen mit den Kindern Wörter 
und Buchstaben ganz neu zu sehen, indem Sie nicht (nur) die 
richtige Schreibung oder Bedeutung eines Wortes in den Blick 
nehmen, sondern Schrift als etwas, das gestaltet ist? Die Kartei 
„Buchstaben und Wörter neu entdecken“ besteht aus 16 Karten 
mit anregenden Bildmotiven auf der Vorder- und vielen Ge-
staltungs- und Sprachspielideen auf der Rückseite. Sie können 
die Kartei für die Freiarbeit zur Verfügung stellen oder auch als 
Grundlage für eine Unterrichtseinheit nutzen.

M A T E R I A L

BEILAGENHINWEIS
Dieser Ausgabe liegen Beilagen der AAP Lehrerfachverlage 
GmbH, Hamburg, und des Verlags an der Ruhr, Mülheim, bei.
Wir bitten um freundliche Beachtung.

CDROM MIT BOOKLET
Auf der CD � nden Sie ein vielfältiges Angebot an Anschau-
ungs- und Arbeitsmaterial – ergänzend zu den Unterrichts-
ideen und für den direkten Gebrauch im Unterricht. 
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ZUSATZANGEBOTE ZU DEN HEFTBEITRÄGEN

■ Zweimal „Lernen an Stationen“ zum Umgang mit dem Wörterbuch 
 –  bei Rechtschreibfragen
 –  für eine sichere Orientierung im Abc
 –  fürs alphabetische Ordnen von Wörtern
 –  zum spielerischen Üben

■ Material für die Erarbeitung einer Origami-Faltanleitung

■ Beispiele für einen Bogen zur Selbsteinschätzung 

■ Material für die Arbeit mit dem Bilderbuch „Die große Wörterfabrik“

■ Übersicht: Stolperstellen bei der Wörterbucharbeit
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KARTE 1

Ich sehe was, was ich auch lese

Aufgaben: 
1. Suche dir eine Überschrift in einem Buch aus oder erfi nde 

eine eigene, zum Beispiel
• Der verschwundene Diamant 
• Mein Lieblingstier
• Streit auf dem Schulhof

2. Gestalte sie so, dass man Lust bekommt, den Text zu lesen.

Weiterarbeit:
• Tausche deine Überschrift mit einem anderen Kind aus.
• Überlege dir eine Geschichte zu der Überschrift deines Partner.

Klasse 3 + 4

TIPP:
  Du kannst dazu die 
folgenden Dinge 
benutzen:
• Farben und Formen
• Muster und 

Verzierungen
• Zeichen und Bilder 
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KARTE 3

Das ist mein Name

Aufgaben:

1. Schreibe deinen Namen auf. Benutze nur Großbuchstaben.

2. Gestalte die Buchstaben so, dass sie etwas über dich verraten, 

zum Beispiel

• deine Lieblingsfarbe

• dein Hobby

• dein Lieblingsessen

Weiterarbeit:

Zeig deinem Nachbarn den Namenszug.

Kann er etwas über dich erraten?

        Aufl ösung Vorderseite: Marie

Klasse 1– 4
TIPP:

  Schreibe zuerst 

eine Liste mit Dingen 

oder Eigenschaften, 

die typisch für 

dich sind.

  Suche dir aus 

der Liste zwei oder 

drei Dinge aus.

  Überlege, wie du 

diese Dinge in deinem 

Namen darstellen 

kannst.
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KARTE 4

Wo könnte dieser Schriftzug stehen?

Aufgaben:
Betrachte den Schriftzug auf der Vorderseite der Karte.
1. Zu welchem Gebäude oder Ort könnte der Schriftzug gehören?
2. Male ein Bild, auf dem der Schriftzug zu fi nden ist.

Weiterarbeit:
Fotografi ere oder male Schriftzüge aus deiner Umgebung ab.

Klasse 2 – 4

TIPP:
  Du kannst zum 
Beispiel folgende 
Dinge malen:
• eine Stadt
• eine Straße
• ein Haus
• einen Platz
• einen Gegenstand
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KARTE 5

Was die Schrift erzählt

Aufgaben:

1. Betrachte den Schriftzug auf der Vorderseite der Karte.

2. Erzähle eine Geschichte zu diesem Schriftzug.

Weiterarbeit:

• Schreibe die Geschichte des Schriftzugs auf.

• Vergleiche sie mit den Geschichten anderer Kinder.

• Gestaltet gemeinsam ein Klassenbuch zu dem Schriftzug.

Klasse 3 + 4 TIPP:
  Du kannst zum 

Beispiel erzählen

• wo er zu fi nden ist,

• wie er dorthin 

gekommen ist,

• wer ihn gemacht 

hat,

• was an ihm 

besonders ist.
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KARTE 6

Buchstaben bauen

Aufgaben:

Wähle dir einen Buchstaben aus.

1. Baue ihn mit unterschiedlichen Materialien nach. 

2. Gestalte ihn nun wie ein Kunstwerk. 

Weiterarbeit: 

• Bereite eine Ausstellung für deinen Buchstaben vor.

Klasse 1– 4 TIPP:
  Du kannst folgende 

Dinge benutzen:

• Pappe 

• Draht 

• Knete 

• Holz

• Wolle

• Steine 

• Federn
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KARTE 7

Wie ein Buchstabe entsteht

Aufgaben:
Wähle dir einen Buchstaben aus.
1. Überlege, aus welchen Teilen er besteht.

Zeichne in drei Bildern, wie der Buchstabe entsteht.

Weiterarbeit: 
Drehe einen Trickfi lm zu deinem Buchstaben.
Fotografi ere dazu die einzelnen Teilschritte beim Zusammenlegen
des Buchstabens.
Du brauchst etwa 10 bis 20 Einzelbilder.
          

Klasse 1– 4

TIPP:
  Knete zuerst den 
ganzen Buchstaben.
  Zerteile ihn dann in 
die einzelnen Teile.
  Setze ihn nun in drei 
Schritten zusammen.
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KARTE 8

Verrückte Wörter bilden
Aufgaben:
Bilde Fantasiewörter, die aus zwei Nomen bestehen.
1. Achte darauf, dass es verrückte Wörter sind.
2. Suche dir dafür eine Kombination aus:• Automarke + Tier (zum Beispiel VW-Schnecke)

• Haushaltsgerät + Sportart (zum Beispiel Mixerturnen)
• Spielzeug  + Lebensmittel  (zum Beispiel Ballnudeln)Weiterarbeit: 

Zu deinen verrückten Wörtern kannst du jetzt:
• ein Bild malen
• einen Werbetext schreiben• einen Steckbrief verfassen

Klasse 3 + 4

TIPP:
  Im Wörterbuch fi ndest du viele Wörter.
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KARTE 9

Eine Wörtermaschine erfi nden

Aufgaben:
1. Erfi nde eine Wörtermaschine.
2. Überlege:

Wie soll deine Maschine aussehen?
Was soll sie können?

3. Male deine Wörtermaschine auf ein großes Blatt Papier.
4.  Denk dir nun einen Satz aus und bearbeite ihn mit der Maschine.

Schreibe das Ergebnis auf.

Weiterarbeit: 
• Zeige einem anderen Kind die verwandelten Sätze. 
• Kann es erraten, was in der Maschine passiert?
• Du kannst den Satz auch durch mehrere Maschinen laufen lassen, 

sodass sich mehrere Dinge verändern.

Klasse 3 + 4

TIPP:
  Deine Maschine 
könnte zum Beispiel:
• Buchstaben 

vertauschen: 
Krone – Kreno
Blume – Blemu

• Silben vertauschen: 
Krone – Nekro
Blume – Meblu

• an alle Wörter ein 
„mi“ anhängen: 
Krone – Kronemi 
Blume – Blumemi

• alle Vokale durch 
ein „ö“ ersetzen: 
Krone – Krönö
Blume – Blömö
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Die 15 Karten bieten jeweils einen Bildimpuls und eine Idee fürs Gestalten und Spielen mit 
Schriften, Wörtern oder Buchstaben; manche haben dabei auch die Orientierung im Alpha-
bet und somit die Entwicklung des inneren  Alphabets im Blick. Je nach Aufgabenstellung und 
Lernvoraussetzungen der Kinder lässt sich die Kartei in verschiedenen Klassenstufen nutzen. 
So können die Kinder zum Beispiel selbständig im Rahmen der Freiarbeit mit ihr arbeiten. Sie 
können jedoch auch gezielt  einzelne Aufgaben in die Wochenpläne der Kinder einbauen. Wenn 
Sie ein größeres Projekt rund um die Schrift planen, eignen sich die Karten gut als ergänzende 
Anregungen, zum Beispiel in Verbindung mit dem Kunstunterricht. 
Zugleich können Sie die Anregungen auf den Karten als Unterrichtsideen für die ganze Lern-
gruppe nutzen. Wenn Sie beispielsweise eine neue Klasse übernehmen, können alle  Kinder 
ihren Namen auf großen Blättern so gestalten, dass man darin typische Eigenschaften oder 
Hobbies wiederentdecken kann (Karte 3). Oder Sie lenken bei einem Ausfl ug oder Stadt-
teilspaziergang den Blick der Kinder ganz gezielt auf markante Schriftzeichen um sie herum 
und regen sie so an, ihre Umwelt bewusster wahrzunehmen. Das ist auch ein Anliegen des 
Buchstabenmuseums in Berlin, das die meisten der Fotos für die Bildseiten zur Verfügung ge-
stellt hat.
Wir sind uns sicher: Wenn Sie erst einmal begonnen haben, mit Ihren Schülerinnen und 
Schülern Buchstaben, Schriftzeichen und Schriftzüge zu erkunden, dann werden die Kinder 
weitere Fragen und Ideen haben, was sich damit sonst noch alles machen lässt.

Buchstaben und
Wörter neu entdecken

KARTE 2

Ich sehe was, was ich auch lese

Aufgabe:

Gestalte ein Wort so, 

dass man sehen kann,

was damit gemeint ist, 

zum Beispiel:

Folgende Wörter eignen sich noch dafür:

• Prinzessin

•  Computer

•  Einkaufsstraße

•  Zoo

•  Herbststurm

•  Spiegelei

Du kannst dir auch eigene Wörter überlegen.

Weiterarbeit:

Gestalte ein Bild oder eine Landschaft zu deinem Wort.

Klasse 3 + 4 TIPP:
  Schreibe dir zuerst 

einige Ideen auf, 

die dir bei dem Wort 

einfallen.

  Überlege nun, welche 

Idee du im Schriftzug 

umsetzen kannst.
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Claudia Rathmann
Anja Wildemann

erklärungen

M gibt	Hinweise	auf	Material	im	Materialpaket.
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